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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
und donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen 
Sachbearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeits-
zeiten grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM N. N.  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/  
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Janin Günauer  80 70-41
   Frau Carla Christ  80 70-42  
Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Enrico Steinberger  80 70-12
Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Monika Busch  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23 
 Rechnungswesen  Frau Lisa Krämer  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60 
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Patricia Hamzaoui  47 41 
„Erdenstern“
Naturkindergarten Frau Diana Ziegler  01 62/1 32 65 20
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96

Bücherei im Lagerhaus Frau Renate Schneider  18 17 
  Frau Petra Schwerdtfeger
Bürgerbus    80 70-41

Bei Fragen rund um die Wasserversorgung: 
ENERGIE Karlstadt  

Tel.: 0 93 53/79 01-61 53,  E-Mail: marktservice@die-energie.de 
Störungen: Hotline 0800 -4 95 96 97

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Gemeinsam Zukunft gestalten – 
Bürgergenossenschaft für unseren Ort
Wer macht mit? 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger gesucht!
Viele erfolgreiche Projekte in Gemeinden entstehen heute 
durch das Engagement der Bürger selbst. Auch für unseren 
Ort möchten wir die Möglichkeit prüfen, eine Bürgergenos-
senschaft zu gründen, um gemeinsam Ideen und Vorhaben 
für die Zukunft unseres Ortes zu verwirklichen.
Im Zuge dessen findet vom 25. 9. bis 26. 9.2026 eine Bus-Ex-
kursion mit Übernachtung nach Freyung im Bayerischen 
Wald statt. Dort ist es dem Bürgermeister Dr. Heinrich gelun-
gen, durch die Initiierung einer Bürgergenossenschaft zahl-
reiche Projekte erfolgreich umzusetzen und die Entwicklung 
des Ortes nachhaltig zu stärken.
Vor Ort empfängt Bürgermeister Dr. Heinrich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer persönlich und informiert im Rah-
men einer Veranstaltung darüber,
•	wie eine Bürgergenossenschaft aufgebaut ist
•	wie die Gründung abläuft,
•	welche Chancen und Vorteile sich daraus für eine Ge-

meinde ergeben.
Außerdem werden ein oder zwei Projekte bzw. Objekte be-
sichtigt, die dank der Bürgergenossenschaft realisiert wer-
den konnten. Um das Angebot ermöglichen zu können, ist 
für Busfahrt und Übernachtung eine Kostenbeteiligung der 
Teilnehmenden vorgesehen.
Interessierte melden sich bitte bis zum 31. 7. 2026 unter der 
Telefon-Nr. 0 93 65/80 70-0 an.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns über alle 
Bürgerinnen und Bürger, die Interesse haben, die Zukunft 
unseres Ortes aktiv mitzugestalten.

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
am 5. 5. 2026
Am 5. 5. fand die konstituierende Sitzung des neu gewähl-
ten Gemeinderates statt. In feierlichem Rahmen wurden die 
neuen Mitglieder des Gemeinderates offiziell in ihr Amt ein-
geführt und vereidigt. Neu im Gremium begrüßt werden 
konnten Herr Fabian Dobisch, Herr Jürgen Öhrlein, Herr 
Erich Schömig sowie Frau Martina Werner.
Neben der Einführung der neuen Ratsmitglieder standen auch 
die Wahlen zum 2. und 3. Bürgermeister auf der Tagesord-
nung. Als 2. Bürgermeister wurde der bisherige Amtsinhaber 
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Herr Gerhard Möldner erneut in seinem Amt bestätigt. Neu 
zur 3. Bürgermeisterin gewählt wurde Frau Verena Will.
Im Anschluss wurden die neu gewählte Gemeinderätin und 
die Gemeinderäte sowie der 2. Bürgermeister und die 3. Bür-
germeisterin feierlich vereidigt.
Mit dem offiziellen Amtsantritt startet der Gemeinderat nun 
in die neue Legislaturperiode und blickt den bevorstehenden 
Aufgaben mit Engagement entgegen.

Feldgeschworenen-Jahrtag 
am 16. 5. 2026 in Oberpleichfeld

Neue Gemeinderatsmitglieder (von links): Bgm. Michael Freuden-
berger mit Herrn Fabian Dobisch, Frau Martina Werner, Herrn Erich 
Schömig, Herrn Jürgen Öhrlein
� Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Von links: 1. Bürgermeister Herr Michael Freudenberger, 3. Bürger-
meisterin Frau Verena Will, 2. Bürgermeister Herr Gerhard Möldner
� Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Von links: Herr Justin Kräml, Herr Helmut Öffner, Bgm. Michael 
Freudenberger, Herr Raimund Ehehalt, Herr Bernhard Ziegler, Herr 
Hubert Döppler, vorne unten: Herr Thomas Schömig
� Foto: Michael Freudenberger, Bürgermeister Güntersleben

Maibaumaufstellung in Güntersleben – 
gelebte Tradition und Gemeinschaft
Alles fängt mit der Suche nach dem richtigen Baum an. Auch 
in diesem Jahr machten sich unsere Bauhof-Mitarbeiter wie-
der auf die Suche, so dass am 30. April ab den frühen Abend-
stunden der Maibaum, wie immer, unter tatkräftigem Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr, aufgestellt werden konnte. Ein 
Brauch, der jedes Jahr zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
anlockte um den Frühling feierlich willkommen zu heißen.
Für den passenden musikalischen Rahmen sorgte der Mu-
sikverein Güntersleben, der mit stimmungsvollen Klängen 
für die festliche Atmosphäre sorgte. Ein weiterer Programm-
punkt war der Trachtentanz, dargeboten von den Mitgliedern 
des Kolpingvereins, die damit einen wunderbaren Beitrag zur 
Pflege regionalen Brauchtums beitrugen.
Der Schützenverein und der FCB-Fanclub kümmerten sich 
mit einem vielfältigen Angebot von Speisen und Getränken 
um das leibliche Wohl.
Ein rundum gelungenes Fest mit gemütlichem Beisammen-
sein und einen gelungenen Start in den Mai.

Jetzt anmelden: 
Sommerspiele der ILE Würzburger Norden
Am Samstag, den 04. Juli 2026 ist es soweit: Die ILE Würz-
burger Norden läd erstmals zu den Sommerspielen ein. Los 
geht es um 9:30 Uhr – mit viel Bewegung, Teamgeist und gu-
ter Stimmung – auf dem Sportgelände in Oberpleichfeld.
Wer dabei sein möchte, kann sich ab sofort und bis zum 
19.06.2026 zur kostenlosen Teilnahme anmelden. Die Regist-
rierung erfolgt ganz einfach über ein Online-Formular. Zur 
Auswahl stehen 10 kommunale Teams. Pro Team können bis 
zu 30 Personen mitmachen. In den sportlichen Wettbewerben 
treten Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren gegeneinander 
an und können sich in abwechslungsreichen Disziplinen wie 
One-Touch-Ball, Pickel-Ball, Bubble-Soccer, XXL-Kicker und 
Arrow-Tag messen. Am Ende des Tages winkt den Siegern der 
Ortspokal und auch die restlichen Teams warten ebenfalls 
spannende Preise.
Zur Koordination innerhalb der Teams werden für jedes Team 
noch eine Teamkapitänin oder ein Teamkapitän gesucht, die 
bzw. der die Organisation innerhalb des Teams übernimmt. 
Als erste Ansprechperson übernimmt diese/dieser am Ver-
anstaltungstag die Verantwortung für eine faire Aufteilung 
der Teilnehmer. Die Anmeldung hierzu ist ebenfalls über das 
Anmeldeformular möglich.
Auch Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich eingela-
den um vorbeizukommen und die Teams anzufeuern und das 
abwechslungsreiche Rahmenprogramm zu genießen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.

Fotos: Michael Freudenberger, Bürgermeister



5

Die Anmeldung ist unter folgendem Link möglich:
https://baserow.io/database/414391/table/925555/1816567
Eine aktuelle Übersicht über die bereits angemeldeten Teil-
nehmenden in den einzelnen Teams finden Sie hier:
https://baserow.io/public/grid/9HotmkND8ZVkHAthty9Ru
7ykEDWnHYdx2xPVz2VPs_M
Die ILE Würzburger Norden freut sich auf zahlreiche Anmel-
dungen sowie viele Besucherinnen und Besucher und einen 
rundum gelungenen Sommertag.

Endspurt – Fertigstellung Adventuregolfanlage

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen 9 Stimmen 
auf Gerhard Möldner und 7 Stimmen auf Verena Will. Ger-
hard Möldner erklärte, dass er die Wahl zum 2. Bürgermeister 
annimmt.
Festlegung der Anzahl der weiteren Bürgermeister
Es wurde beschlossen, dass aus der Mitte des Gemeinderates 
neben dem Zweiten Bürgermeister ein weiterer ehrenamtli-
cher Bürgermeister gewählt wird.
Wahl des 3. Bürgermeisters / der 3. Bürgermeisterin
Die geheime Wahl für das Amt des 3. Bürgermeisters/der 
3. Bürgermeisterin ergab folgendes Ergebnis:
Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen 13 Stimmen 
auf Verena Will, 1 Stimme auf Stefan Wolz und 1 Stimme auf 
Marianne Scheu-Helgert, Eine ungültige Stimme.
Verena Will erklärte, dass sie die Wahl zur 3. Bürgermeisterin 
annimmt. Danach wurden beide weiteren Bürgermeister vom 
Ersten Bürgermeister vereidigt.
Festlegung der Entschädigung der weiteren Bürgermeister
Vom Gemeinderat wurde einstimmig festgelegt, dass der 
Zweite Bürgermeister eine Entschädigung in Höhe von 
511,00 €/Monat und die Dritte Bürgermeisterin eine Entschä-
digung in Höhe von 66,00 €/Monat erhält.
Besoldung und Dienstaufwandsentschädigung des Ersten 
Bürgermeisters
Vom Gemeinderat wurde einstimmig festgelegt, dass der 
Erste Bürgermeister für die durch das Amt bedingten Mehr-
aufwendungen in der Lebensführung eine Dienstaufwands-
entschädigung in Höhe von 527,00 €/Monat erhält.
Bestellung des Ersten Bürgermeisters zum Standesbeamten
Bürgermeister Freudenberger wurde zum Standesbeamten 
mit dem beschränkten Aufgabenbereich „Eheschließungen“ 
bestellt.
Ausschüsse des Gemeinderates
Aufgrund der Vorschläge der Fraktionen wurden für die 
Ausschüsse mit den Gemeinderatsmitgliedern und die 
Stellvertretungen besetzt. Jeder Fraktion erhielt aufgrund 
des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl 2 Sitze in den 
Ausschüssen.
Als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses wurde 
Gemeinderat Ronny Lamprecht einstimmig bestimmt.
Bestellung von Beauftragten
Jugendbeauftragte:	 Martina Werner, Fabian Dobisch
Natur- und Flurbeauftragte:	�Marianne Scheu-Helgert,  

Jürgen Öhrlein
Seniorenbeauftragte:	 Johannes Öhrlein, Dieter Geißler
Behindertenbeauftragte:	 Maximilian Beck, Rita Mocker
Büchereibeirat:	 Erne Odoj, Nicole Öffner
Geschäftsordnung des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat die unveränderte Weitergeltung der bis-
herigen Geschäftsordnung des Gemeinderats vom 14.04.2021 
auch in der mit dem 1. Mai 2026 begonnenen neuen Wahlpe-
riode einstimmig beschlossen.
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  
Gemeindeverfassungsrechts
Im Gegensatz zur Geschäftsordnung bleibt die Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts in Kraft, solange sie nicht geändert oder neu erlassen 
wird. Für das unveränderte Fortbestehen der Satzung war 
keine Beschlussfassung erforderlich.
Änderung oder Teilaufhebung des Bebauungsplans  
„Freizeitgelände an der Jahnstraße“
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Bebauungsplan „Frei-
zeitgelände an der Jahnstraße“ zum Zwecke der Errichtung 
einer Sportschießstätte auf Grundstück Fl.Nr. 7685 zu ändern 
oder teilweise aufzuheben. Das Ing. Büro Auktor wurde be-
auftragt, die Leistungen zu einem Pauschalpreis in Höhe von 
3.800,00 € zzgl. 5 % Nebenkosten, zzgl. MwSt. auszuführen.

Fotos: Michael Freudenberger, Bürgermeister

Kanal-Sanierung Steingasse

Foto: Wolfgang Müller, Fotofreunde Güntersleben

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Gemeinderatssitzung vom 05.05.2026
Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder
Bürgermeister Freudenberger vereidigte die neu gewählten 
Gemeinderatsmitglieder Martina Werner, Fabian Dobisch, 
Erich Schömig und Jürgen Öhrlein.
Vorsitzende der Gemeinderatsfraktionen
Bürgermeister Freudenberger gab die Mitteilung der Frakti-
onen zu den Fraktionsvorsitzenden bekannt:
CSU-Fraktion:	� Vorsitzender: Lamprecht, Ronny,  

Stellvertretung: Schömig, Erich
UBG-Fraktion:	� Vorsitzender: Mack, Tobias,  

Stellvertretung: Scheu-Helgert, Marianne
SPD-Fraktion:	� Vorsitzender: Beck, Maximilian,  

Stellvertretung: Jung, Michael
Wahl des 2. Bürgermeisters / der 2. Bürgermeisterin
Die geheime Wahl für das Amt des 2. Bürgermeisters ergab 
folgendes Ergebnis:
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2016: Hans-Michael Dudek wird zum neuen Jugendleiter ge -
wählt. Im Zuge der Flüchtlingswelle sind bis zu 28 Kinder 
beim Jugendtraining in der Halle.

2020 – 2022: Die weltweite Coronapandemie macht auch vor 
dem Tischtennissport nicht halt. Am 13.03.2020 wird der 
Spielbetrieb erstmals mit sofortiger Wirkung eingestellt. 
Die Saison 2019/2020 wird vorzeitig beendet. Zur neuen Sai-
son 2020/2021 wird der Spielbetrieb wieder aufgenommen. 
Corona-Infektionszahlen, Hallensperrungen und die Sorgen 
von Spielerinnen und Spielern sorgen dafür, dass ab dem 
30.10.2020 der Spielbetrieb vom BTTV wieder ausgesetzt wird. 
Am 11.02.2021 wird die Saison schließlich endgültig abgebro-
chen und die Spielzeit für ungültig erklärt.
Auch 2021 bleibt Corona das bestimmende Thema. Die ge-
setzlichen Bestimmungen sorgen dafür, dass sich Spieler 
vom Spielbetrieb zurückziehen. Zur neuen Saison 2021/2022 
müssen zwei Mannschaften abgemeldet werden. Es nehmen 
nur noch vier Herren- und zwei Jugendmannschaften am 
Spielbetrieb teil. Am 25.11.2021 wird der Spielbetrieb erneut 
eingestellt und bis 28.02.2022 ausgesetzt. Die Saison wird als 
Einfachrunde beendet.
Seit dem�1. Oktober 2021�sind neben dem traditionellen Rot 
auch vier weitere Farben für Schlägerbeläge zugelassen.�Blau, 
Pink, Grün und Violett.�
Im Tischtennis-Bezirk�Unterfranken-Süd wird ab der Saison 
2022/2023� in allen Erwachsenenligen durchgängig in 4er-
Mannschaften gespielt.�
Rückkehr zur Normalität. Spieler kehren nach und nach in 
den Spielbetrieb zurück.

2023 – 2024: Of�ziell�zur Saison 2023/2024�wird der digitale 
Spielbericht eingeführt und löst künftig den klassischen Pa -
pierbogen ab.
Zwei Meisterschaften und eine Vizemeisterschaft. Die Tisch-
tennisabteilung des TSV Güntersleben krönt eine starke Sai-
son. Als Mitfavorit in die Bezirksliga West gestartet, setzte 
sich die Erste Tischtennismannschaft ungeschlagen mit 35:1 
Punkten souverän durch. Die zweite Meisterschaft für den 
TSV Güntersleben sicherte sich die Dritte Mannschaft in der 
Bezirksklasse C Südwest.
Maurizio Rieß ist bei den jährlichen Vereinsmeisterschaften 
im Einzel und Doppel siegreich.

2025: Lothar Stieber geht in die Saison 2025/2026 zum 50.-mal 
in Folge als Teil einer ersten Herrenmannschaft.
Historischer Pokalsieg für die 1. Herrenmannschaft des 
TSV Güntersleben. Beim Final-Four Finale am 02.02.2025 in 
Thüngersheim sichert sich das Team den ersten Pokalsieg auf 
Bezirksligaebene.
Erstes Brüderpaar der dritten Generation Tischtennis für den 
TSV aktiv. Die 13-jährigen Emil und Felix Weilnhammer be -
streiten ihre ersten Spiele bei den Herren und folgen damit 
ihren Papa Timo Krämer und Onkel Jochen Krämer. Vor ihnen 
waren bereits deren Vater Manfred und Onkel Horst Krämer 
in der Vergangenheit für den TSV erfolgreich.

2026: Lothar Stieber gewinnt im Januar seinen 25. Vereins-
meistertitel und bleibt unangefochtener Rekordsieger.

Die 5. Mannschaft wird im Jubiläumsjahr ungeschlagen sou-
veräner Meister der Bezirksklasse D Nordwest. Daumen hoch!
Andreas Niemann gelingt in seiner ersten Saison für den TSV 
und seiner ersten nach über 20 Jahren Pause besonderes – für 
alle sechs gemeldeten Mannschaften bestreitet er mindestens 
ein Verbandsspiel.
Die Tischtennisabteilung im neuen Gewand. Dank unserer 
Günterslebener Sponsoren City-Talk (mit unserem ehemali-
gen Abteilungsmitglied Claus Weißenberger), sowie Bäckerei 
Beck und Edeka Beck (Familie Rainer Beck) können sich die 
Mannschaften über neue Spielkleidung freuen.

Lust auf Tischtennis?
Freies Spiel für Alle. Eine Anmeldung oder Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig: Jeden Freitag ab 20 Uhr in der Sporthalle
Infos oder Fragen gerne bei Volker Lorrmann, Mobil: 
0178/6126791; E-Mail: volkerlorrmann@gmail.com
Unsere Trainingszeiten für die Aktiven:
Erwachsene: 	 Mo. und Do.	 ab 19.30 Uhr
Jugend bzw. Kinder:	 Mo. und Fr.	 18.00 bis 19.30 Uhr
Ansprechpartner:	� Thomas Kilian, Mobil 01 63/2 51 94 97;  

E-Mail: t.kilian@gmx.net
Bericht und Fotos: Carsten Göhrl, TSV Güntersleben

Fußballabteilung
Einladung der erfolgreichen Fußballer der 70er Jahre

Die Tischtennisabteilung präsentiert sich im neuen Gewand.

Die Fußballabteilung des TSV Güntersleben lud zu ihrem letz-
ten Heimspiel am Sonntag, 9. Mai 2026, auch die ehemaligen 
erfolgreichen Fußballspieler der 70er Jahre ein. Der Anlass, da 
nunmehr exakt 50 Jahre vergangen sind, seitdem diese Spieler 
in die ehemalige Landesliga (damals die vierthöchste deut-
sche Spielklasse) aufgestiegen sind. Zudem wurden sie im sel-
ben Jahr Unterfränkischer Pokalsieger, der die Teilnahme an 
der ersten DFB-Pokalhauptrunde ermöglichte. Vor 2.200  Zu-
schauern wurde das Heimspiel gegen dem seinerzeit zuge-
losten Zweitbundesligisten SSV Reutlingen allerdings knapp 
mit 1:2 nach Verlängerung verloren.
Der Grundstein für die erfolgreiche fußballerische Zeit 
in Güntersleben wurde mit der Verp�ichtung von Günter 
Karl  (†) als Spielertrainer durch den damaligen Abteilungs -
leiter Edgar Schäffer  (†) ab dem Spieljahr 1971/1972 gelegt. 
Die bestehende Mannschaft konnte vor allem jährlich durch 
Zugänge aus dem eigenen Nachwuchsbereich ergänzt, aber 
auch stetig verjüngt werden. So gelang innerhalb von nur fünf 
Spielzeiten der Aufstieg von der C-Klasse (damals niedrigste 
Spielklasse) in die Landesliga Nord. Dort waren in der Auf -
stiegssaison neben 15 oberfränkischen Fußballmannschaften 
nur drei aus Unterfranken vertreten, nämlich Gerolzhofen, 
Kirchheim und Güntersleben.
Die Saison 1971/1972 konnte mit der C-Klassenmeisterschaft 
und dem Aufstieg in die B-Klasse abgeschlossen werden. Im 
ersten B-Klassenjahr reichte es dort zwar nur zur Vizemeister-
schaft. Dafür wurde das zweite B-Klassenjahr als grandioser 
Meister umso erfolgreicher mit dem Sprung in die A-Klasse 
zur Spielzeit 1974/1975 beendet. Am achten Spieltag ist die 
A-Klassentabellenführung erklommen und bis zum Abschluss 

Foto: Wolfgang Müller, Fotofreunde
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Die Günterslebener Väter gedachten wieder pünktlich zum 12 Uhr-
Glockenschlag am heiligen Baum auf der Platte den Werten des 
Säubirlesbaums: sturmfest, standorttreu, wehrhaft, stolz, aufrecht 
und fruchtbar. Foto: Kerstin Schömig

Gedanken zur Eröffnung Säubirlespfad  
von Dr. Walter Kolb
Die Säubirle gab es schon, da hat man an uns Günterslebener 
noch lange nicht gedacht. Erst vor mehreren Tausend Jahren. 
kamen sie aus Persien über Italien zu uns. Offensichtlich hat 
sich der Baum bei uns damals und heute sehr wohl gefühlt. 
Die Früchte der Wildbirne haben dann unsere Vorfahren  
gerne als Nahrungsmittel genutzt. Auch später in 
Krisenzeiten waren die Bürger froh, aus den anfallenden 
Birnchen Backobst, Marmelade und vitaminreichen Saft zu 
gewinnen.
Aber auch Wild- und Haustiere lieben die Früchte, so bieten 
sie Igel, Dachs, Marder und Reh, dem seltenen Siebenschlä-
fer und der Haselmaus willkommene Nahrung. Den Säuen 
wurden nach mühsamer Sammlung die Birnchen ebenfalls 
verfüttert. Unser Spottname Säubirle dürfte wohl darauf zu -
rückzuführen sein.
Die ökologische Bedeutung der Wildbirne wird vor allem 
durch ihre Funktion als Insektenfreund deutlich. Bienen, 
Hummeln, Schweb�iegen, Wespen und Schmetterlingen 

Unterwegs informierte Barbara Kuhn über heimische Kräu -
ter, eine Rast am Kreuz lud bei Kaffee, Kuchen und Geträn-
ken zum Verweilen ein. Einen weiteren inhaltlichen Akzent 
setzte Helga Dudek mit Wissenswertem zu Günterslebener 
Ortsnamen am Säubirles-Baum auf der Platte. Gerade diese 
Mischung aus Bewegung, Naturerlebnis und heimatkundli -
chen Einblicken machte den besonderen Charakter der Ver-
anstaltung aus.
Das ideale Wanderwetter sorgte für beste Stimmung und ei-
nen durchweg hohen Zuspruch. Besonders gut besucht war 
der Schlusshock an der Festhalle, zu dem sich am Nachmittag 
zahlreiche Gäste einfanden. Bei Musik der Rhöner Rucksack-
musikanten, guter Bewirtung und vielen Gesprächen klang 
die Veranstaltung in geselliger Atmosphäre aus.
Damit sind nun alle Säubirleswege in Güntersleben of�ziell 
eröffnet und begehbar für die Bevölkerung. Auf den Wegen 
gibt es neben schönen Blicken auf zahlreiche Säubirles-Bäume 
in der Günterslebener Flur auch zahlreiche Rastmöglichkei-
ten auf neu geschaffenen Sitzgelegenheiten. Außerdem wurde 
auch ein Mountainbikeweg mit circa 20 Kilometern ausge -
schildert. Auch dieser ist ab sofort befahrbar. Wir freuen uns, 
dass unser kleiner Verein ein solches Projekt geschafft hat. 
Schnell und günstig 

Der Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. informiert:
Vatertag

Großer Zuspruch bei 6. Säubirles-Baumwanderung  
in Güntersleben
Bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaften Tempera-
turen hat die 6. Säubirles-Baumwanderung am 26. April zahl -
reiche Besucher nach Güntersleben gelockt. Veranstaltet vom 
Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. wurde die traditi -
onsreiche Wanderung erneut zu einem gelungenen Tag für 
Naturfreunde, Familien und Heimatverbundene.
Auftakt war bereits am Vormittag mit einem Weißwurst -
frühstück an der Festhalle, bevor um 12 Uhr die of�zielle Er -
öffnung mit Bürgermeister Michael Freudenberger erfolgte. 
Leider konnte Dr. Walter Kolb nicht persönlich an der Wan -
derung teilnehmen. Ihm gilt besonderer Dank mit Blick auf 
die künftig ausgeschilderten Säubirles-Wege in der Gün-
terslebener Flur. Im Anschluss machten sich die Teilnehmer 
auf die diesjährige Strecke „Heeberch“, den Säubirles-Weg 
Nummer 2. Die rund neun Kilometer lange Route mit etwa  
160 Höhenmetern führte durch die frühlingshafte Flur rund 
um Güntersleben und bot reizvolle Ausblicke sowie interes -
sante Stationen entlang des Weges.


